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A M T S B L A T T
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Gladbeck
Ausgabe 12/07 

Öffentliche Ausschreibung 
hier: Offenes Verfahren

Durch den Bürgermeister der Stadt Gladbeck wird folgende Lieferung nach der Verdingungsordnung für Leistungen Teil A 
(VOL/A) ausgeschrieben:

Lieferung von Strom für die Stadt Gladbeck und den Eigenbetrieb ZBG

Lieferzeitraum: 01.01.2008 bis 31.12.2009

Lieferstellen:  Liegenschaften der Stadt Gladbeck

Liefermenge: Sonderverträge ca.  3800 MWh
 Allgemeinstrom ca.  1300 MWh
 Heizstrom ca.       8 MWh

Der Auftrag kann nur an Firmen vergeben werde, die nachweisen können, dass sie solche Leistungen bereits ausgeführt 
haben.

Zahlungsbedingungen: Gemäß VOL/B, § 17

Die Ausschreibungsunterlagen können ab sofort bei nachstehender Adresse angefordert werden:

Bürgermeister der Stadt Gladbeck
- Hochbauamt (65) -
Postfach 629/640
45956 Gladbeck
Willy-Brandt-Platz 2
45964 Gladbeck
Telefon: 02043/992427
Telefax: 02043/991650

Die Rechnungsstellung für den Selbstkostenbeitrag erfolgt mit der Übersendung der Unterlagen.

Submissionstermin / -ort:
09.08.2007, 13:00 Uhr, Stadt Gladbeck, Willy-Brandt-Platz 2, 45964 Gladbeck, Besprechungsraum 1. OG

Ende der Zuschlagsfrist: 24.10.2007

Vergabeprüfstelle:

Kreisverwaltung Recklinghausen
 - Rechtsamt -
Kurt-Schumacher-Allee 1
45655 Recklinghausen

Der Bürgermeister
I.A.

- Hüwel -



Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

 Die Stadt Gladbeck errichtet ein neues Betriebsgebäude für den Zentralen Betriebshof Gladbeck -ZBG-, 
Ellinghorster Straße 122, 45964 Gladbeck

Ausgeschrieben werden:

FLIESENARBEITEN

ca. 31 qm schwimmender Zementestrich
ca. 116 qm Wand- u. Bodenabdichtung
ca. 246 qm Bodenfliesen
ca. 225 qm Wandfliesen
ca. 121 m Fliesensockel 
ca. 454 m dauerelastische Versiegelung
ca. 9 qm Wandspiegel (10 Stück)

Eine losweise Vergabe ist nicht vorgesehen.

Ausführung der angegebenen Gewerke:

34. Kw. 2007 - 37. Kw. 2007

Bei dem Bauvorhaben handelt es sich um die eingeschossige Erweiterung der Gärtnerei des städtischen ZBG in Gladbeck, die 
an ein bestehendes Betriebsgebäude angebaut wird. 

Der Auftrag kann nur an Firmen vergeben werden, die nachweisen können, dass sie solche Leistungen bereits fachgerecht 
ausgeführt haben.

Folgende Sicherheiten werden gefordert: 
- Vertragserfüllungsbürgschaft i.H.v. 5 % der Auftragssumme
- Gewährleistungsbürgschaft i.H.v. 3 % der Abrechnungssumme

Zahlungsbedingungen: Gemäß VOB/B, § 16

Die Erklärung nach § 2 Tariftreuegesetz NRW wird gefordert.

Die schriftlichen Bewerbungen mit Angabe von Referenzen müssen bis zum 29.06.2007 eingereicht werden an:

Bürgermeister der Stadt Gladbeck
- Hochbauamt 65/3 -
Postfach 629/640 
45956 Gladbeck
Willy-Brandt-Platz 2
45964 Gladbeck
Tel.: 02043/992427
Telefax: 02043/991650

Die Rechnungsstellung für den Selbstkostenbeitrag erfolgt mit Übersendung der Unterlagen (ab dem 02.08.07).

Submissionstermin/-ort: 
18.07.2007, 10:30 Uhr, Stadt Gladbeck, Willy-Brandt-Platz 2, Neues Rathaus, Besprechungsraum 1. OG. 
Es dürfen nur die Bieter und ihre Bevollmächtigten beim Eröffnungstermin anwesend sein.

Ende der Zuschlagsfrist: 03.08.2007

Vergabeprüfstelle: 

Kreisverwaltung Recklinghausen
- Rechtsamt -
Kurt-Schumacher-Allee 1
45655 Recklinghausen

Der Bürgermeister
I.A.

- Hüwel -



Wahl eines Schiedsmannes und einer stellv. Schiedsfrau 
für den Schiedsamtsbezirk III - Butendorf/Brauck

Aufgrund des § 3 Abs. 1 S. 1 des Gesetzes über das Schiedsamt in den Gemeinden des Landes Nordrhein-Westfalen vom 
16.12.1992 (GV.NW 1983, S. 32) hat der Rat der Stadt Gladbeck in seiner Sitzung am 8. Februar 2007 Herrn Wolfgang Krämer, 
Schachtstraße 42, 45968 Gladbeck, Telefon 928623 zum Schiedsmann und Frau Brigitte Schneider, Horster Straße 216, 45968 
Gladbeck, Telefon 33021, zur stellv. Schiedsfrau für den Schiedsamtsbezirk III - Butendorf/Brauck gewählt. Herr Krämer und 
Frau Schneider wurden durch den Beschluss des Amtsgerichtes Gladbeck vom 28. März 2007 in ihrem Amt bestätigt.

Gladbeck, 13.6.2007
Der Bürgermeister
I. A.

Wolz

Jahresabschluss der Stadtsparkasse Gladbeck zum 31.12.2006

Gemäß § 17 SpkVO NW weisen wir auf die Auslegung des Jahresabschlusses der Stadtsparkasse Gladbeck zum 31.12.2006 
in den Kassenräumen der Sparkasse hin.

Stadtsparkasse Gladbeck
Der Vorstand

Kreyerhoff         Piétzka

Straßenbenennung

Die Wegeverbindung von der Ulmenstraße zum Gemeindezentrum/ Kindergarten der Katholischen Kirchengemeinde Hei-
lig-Kreuz wird in „Josef-Grünefeld-Weg“ benannt.

Der Bürgermeister
I.A. 

Wolz

Neuer Mietspiegel 2007

Der neue Mietspiegel für frei finanzierten Wohnungsbau in Gladbeck mit Stand vom 01.02.2007 wurde am 16.05.2007 be-
raten und beschlossen. 

Der Mietspiegel 2007 wird ab Mitte Juni als Druckausgabe bei folgenden Institutionen zum einheitlichen Preis von 1,00 € 
pro Exemplar erhältlich sein:

Bürgeramt der Stadt Gladbeck, Neues Rathaus, Willy-Brandt-Platz 2, 45964 Gladbeck,
Haus + Grund Gladbeck e.V., Friedrichstr. 23, 45964 Gladbeck,
Mieterverein e.V. Gladbeck, Postallee 7, 45964 Gladbeck.

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, den Mietspiegel auf der Homepage der Stadt Gladbeck unter der Internetadresse 
www.gladbeck.de im Bürgerservice einzusehen.

Der Bürgermeister
I.A. 

Gebhardt

http://www.gladbeck.de


Instandsetzung von Wahlgräbern
gemäß § 29 Abs. 2 der Friedhofssatzung der Stadt Gladbeck vom 01.06.2007

Die nachfolgenden Wahlgräber

auf dem städt. Friedhof Gladbeck – Rentfort

“Ahlbrand” Block B Feld   3 Nr.  40
„Bednarz“ Block A Feld 11 Nr.  15
„Bogutsch“ Block A Feld   7 Nr.  11
„Dieter“ Block B       Feld   1 Nr.  10
„Kamann“ Block alter Teil     Feld   F Nr.  53
„Müller“ Block A Feld  19 Nr.  24
„Neumann“ Block A Feld 15 Nr.    8
„Polak“ Block A Feld   7 Nr.    4
„Scharf“ Block A Feld   7 Nr.    8
„Surmann“ Block A Feld 12 Nr.    5
„Witzel“ Block A Feld 13 Nr.  27

auf dem städt. Friedhof Gladbeck – Brauck

 „Anzic“   Feld O Nr.     8
„Buchholz“  Feld O Nr.     2
„Castrup“  Feld 4 Nr.   51
„Drzymalla“  Feld 5 Nr.   28
„Fischer“ Block B Feld 1 Nr.   16
„Hartwig“  Feld 4 Nr.   48
„Hosner“  Feld 6 Nr.   87
„Klemens“  Feld K Nr.   53
„Kloß“   Feld R Nr.   22
„Ravetzki“  Feld 4 Nr.   52
„Rocks“  Feld 8 Nr.   83
„Reckmann“ Block Evgl Feld alt T Nr.   15
„Trawny“  Feld V Nr.   30
„Zweck“  Feld K Nr.   16

auf dem städt. Friedhof Gladbeck – Mitte

„Döveling“ Block D Feld A Nr.  17
„Gonschor“ Block C Feld L Nr.  19/20
„König“ Block B Feld 6 Nr.148
„Kowalzik“ Block B Feld 6 Nr.  59
 „Mach“ Block B Feld 5 Nr.    9
„Scharnow“ Block B Feld C Nr.  36
„Thesing“ Block D Feld FI Nr.  48
„Wittwer“ Block C Feld E Nr.  30

befinden sich seit längerer Zeit in einem ungepflegten Zustand.

Die Nutzungsberechtigten an o.g. Grabstätten werden gemäß § 29 Abs. 2 der Friedhofssatzung der Stadt Gladbeck vom 
01.06.2007 aufgefordert, das Wahlgrab wieder ordnungsgemäß herzurichten.
Wird dieser Aufforderung nicht nachgekommen, kann das Nutzungsrecht ohne Entschädigung gegen Gebühr entzogen 
werden.

Gladbeck, 20.06.07

- Hofmann -
Erster Betriebsleiter



Beschluss über die Kraftloserklärung eines Sparkassenbuches

Das am 12.03.2007 aufgebotene Sparkassenbuch Nr. 320602386 der Sparkasse Gladbeck wird für kraftlos erklärt.

Gladbeck, 12.06.2007

Stadtsparkasse Gladbeck 
Der Vorstand 

Ludger Kreyerhoff

Beschluss über die Kraftloserklärung eines Sparkassenbuches

Das am 08.03.2007 aufgebotene Sparkassenbuch Nr. 304127707 der Sparkasse Gladbeck wird für kraftlos erklärt.

Gladbeck, 08.06.2007

Stadtsparkasse Gladbeck 
Der Vorstand 

Ludger Kreyerhoff



Amtsblatt der Stadt Gladbeck, Herausgeber: Der Bürgermeister, Redaktion und Vertrieb: Bürgermeisterbüro, Rathaus, 45964 Gladbeck, Telefon 99-2383, FAX 99-1130.
Hier ist das Amtsblatt kostenlos erhältlich. Die regelmäßige Zustellung durch die Post erfolgt gegen Vorauszahlung einer Vertriebskostenpauschale von jährlich 10,23 €uro

zum 15. November des jeweils vorausgehenden Jahres.

Jeder Einwohner kann sich gemäß § 7 Abs. 2 der Hauptsatzung der Stadt Gladbeck zu den in dieser Ausgabe behandelten bedeutsamen Angelegenheiten der Stadt Gladbeck
innerhalb einer Frist von 14 Tagen nach Erscheinen der Ausgabe schriftlich äußern.


